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Ziele

* Vernetzung zwischen Fachpersonen

 Erarbeiten von klaren Ablaufen der

Zusammenarbeit unter Berucksichtigung
des Datenschutzes

* Erarbeiten einer gemeinsamen Sprache
und einer gemeinsamen Basis an
entwicklungspsychologischem Wissen

Perspektive
Thurgau
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Warum?

* Entwicklungsrisiken erkennen und ihnen
entgegenwirken

» Kindeswohlgefahrdungen (Missbrauch,
Vernachlassigung) vermeiden

- Starken von Erziehungs- und

Beziehungskompetenzen von Elteg rerspextive
Thurgau
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Die Bedeutung von Vernetzung
in Fruhen Hilfen und im Kinderschutz

Vernetzung zwischen Gesundheits- und
Sozialwesen

Abgestimmtes, sich erganzendes Hilfsangebot
Zeitnahes, unmittelbares Handeln wird moglich
Moglichkeit zum Herstellen von Verbindlichkeit

q Vernetzungsprojekt
Guter Start ins Kinderleb

N .
2. Perspektive
Thurgau


Vorführender
Präsentationsnotizen
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Kein

Unter- Frihe Hilfen

Fruhe Hilfen und Kinderschutz
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Paar-, Familien- und
Jugendberatung
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2.

Praxis der
Vernetzung und Zusammenarbeit

bei
Fruhen Hilfen und im Kindesschutz

7 Perspektive
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Broschure fur Fachpersonen

Perspektive
Thurgau

Paar-, Familien- und
Jugendberatung
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1. Praxis der Vernetzung und Zusammenarbeit

bei Fruhen Hilfen und im Kinderschutz
1. Das Ampelsystem mit dem Anhaltsbogen
2. Der Entscheidungsbaum
3. Das Spinnennetz
2. Datenschutz bei Fruhen Hilfen und im

Kinderschutz
1. Grundsatze in der Bearbeitung und Bekanntgabe von

Personendaten
2. Datenschutz im Sozialbereich und im Gesundheitsbereich
3. Begriffsklarungen =9, Perspektive

Thurgau
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Ampelsystem

Grun — gelb —orange - rot .
7l\ Perspektive

Thurgau
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Der Anhaltsbogen fur ein vertiefendes Gesprach

Mindestens eine besondere soziale Belastung

Mehrere fehlende Schwangerschaftsuntersuchungen / -
Untersuchungen des Kindes

Kind stellt deutlich erhohte Fruhsorgeanforderungen, die die
Moglichkeit der Familie zu ubersteigen drohen

Beobachtbare deutliche Schwierigkeiten der
Hauptbezugsperson bei der Annahme und Versorgung des
Kindes

Hauptbezugsperson beschreibt starke Zukunftsangst,
Uberforderung oder Gefuhl, vom Kind abgelehnt zu werden

7 Perspektive
Thurgau
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Wie hoch schatzen Sie das Risiko fiir eine Gefadhrdung der gelingenden Entwicklung
des Kindes ein?

1 2 3 4 5
sehr eher sehr
niedrig niedrig hoch hoch hoch

LV B
I

Wie sicher fiihlen Sie sich in dieser Einschatzung?

sehr eher sehr
unsicher unsicher unsicher sicher sicher

O o O n

Auf Basis dieser Fragen kann eine Klassifizierung in griin — gelb — orange — rot vorgenommen werden.

Risiko < 3 Risiko<< 3 Risiko =
Sicherheit = 4 Sicherheit< 4 Sicherheit < 4

erspektive

¢ Thurgau

Paar-, Familien- und
Jugendberatung




Kein Hilfebedarf

- -

Keine Massnahmen

Bereich der
Freiwilligkeit

Risiko << 3 Risiko =3
Sicherheit<< 4 Sicherheit< 4

Teamentscheidung/Zweitmeinung hinzuziehen

$ 2

Sind die Eltern Erhéhtes Risiko
bereit und in der einer Kindeswohl
Lage, Hilfe gefahrdung
anzunehmen?
Freiwilligkeit J
der Eltem zur
Annahme ; o
von Hilfe Reichen die eigenen
(Datenschutz beruflichen
einhalten) Méglichkeiten aus,
die Gefahrdung
abzuwenden?

Kann verantwortet
werden, zu warten und
fir weitere Hilfen Eltern
zu werben?

Sind die Eltern bereit
und in der Lage,
Hilfe anzunehmen?

I l

Bendétigte Hilfe bereitstellen, einleiten und gewahren

Bereich der Verbindlichkeit durch Bereich der Unfreiwilligkeit’
WVemetzung angeordnete Massnahmen

> Perspektive
"\ Thurgau

Paar-, Familien- und
Jugendberatung
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Empfehlungen zum Umgang mit gelben
und orangen Fallen

Im Kontakt mit Familie bleiben,
Vertrauensbeziehung

« Sorgen thematisieren, fur weitere Hilfen werben
* Moglichst passgenaue Hilfe

 Ubergange begleiten

* Mogliche Konsequenzen benennen

* \Weiter beobachten <9, Perspektive
Thurgau
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Verbindlichkeit bei gelben und orangen
Fallen

» Ubergange begleiten
» Sich Uber Anderungen in den
Helferbeziehungen austauschen

7 Perspektive
Thurgau
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« Zusammenarbeit mit Einwilligung der

Eltern
(Einverstandniserklarung)

« Zusammenarbeit ohne Einwilligung der

Eltern
(Kindswohlgefahrdung)

7 Perspektive
Thurgau
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lossar fur Fachpersonen im Rahmen der
roschure: Beratung und Hilfe fur Eltern mit
Babys und Kleinkindern

N, .
2. Perspektive
Thurgau
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Notfallflyer fur Eltern mit Babys und
Kleinkindern

Wichtige Kontakte fir Eltern
mit Babys und Kleinkindern

=9, Perspektive
Thurgau
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«Ungute Gefuhle», Unsicherheiten im Alltag
Anwendung der Instrumente

Aufzeigen moglicher Zusammenarbeit
Gemeinsame Reflexion
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Fallbeispiel —
Einschatzung der Situation

* Lesen Sie das Fallbeispiel durch. (Text 1)

* Wie schatzen Sie die Situation ein (Farbe)?
Nehmen Sie dazu den «Standardisierten
Ablauf» (S. 28).

« Setzen Sie einen Punkt auf dem Ampelsystem.

 Wie konnte die Mutter-, Vaterberaterin Frau
Beck jetzt vorgehen?



___ A fpse
Wie weiter?

Frau Beck (MVB) fragt nach einer Woche bei der
Familienberaterin Frau Fisch an, ob Herr Meyer
sich gemeldet habe. Herr Meyer hat sich nicht
gemeldet.

« Was konnte Frau Beck jetzt tun?

Besprechen Sie sich mit |hrem Sitznachbarn /
lhrer Sitznachbarin.



| "\ Perspektive
4 N Thurgau

«Ungutes Gefuhl»

Nehmen Sie noch einmal eine Einschatzung der
Situation vor.

« Hat sich etwas verandert (Farbe Ampelsystem)?



Thurgau

~ .
‘ 7 Perspektive

Unveranderte Situation

e Lesen Text 2

« Was gibt es noch fur Moglichkeiten damit die
Eltern einen Termin bel der Paar-, Familien- und
Jugendberatung wahrnehmen??

Besprechen Sie sich erneut mit lhrem
Sitznachbarn / lhrer Sitznachbarin.

 Notieren Sie ein Stichwort auf ein Post-it.


Vorführender
Präsentationsnotizen
Cornelia Auftrag geben

Monika
Rückmeldungen auf Post-it und wir sammeln die Post-it ein und tragen sie im Plenum vor.
5 Min. für Notizen auf Post-it
5 Min. Vortragen im Plenum

Cornelia Rückmeldung was Frau Kuster gemacht hat
Wir erzählen wie weiter


___ A fpse
Risiken und Ressourcen

« Nehmen Sie den «Anhaltsbogen fur ein vertiefendes
Gesprach» (S. 29) und fullen Sie diesen aus.

« Tauschen Sie sich in der Gruppe uber Risiken und
Ressourcen der Familien und mogliche Hilfsangebote
aus.

* Notieren Sie die Risiken auf pinke Post-it, die
Ressourcen auf gelbe Post-it und die Hilfsangebote auf
orangene Post-it

* 1 Person der Gruppe stellt die Post-it vor und klebt sie
auf den Flipchart



_ -
Perspektive
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Unterstutzung und Vernetzung

« Wo und wie erhalt die Familie Unterstutzung?

* Wer ist jetzt alles involviert?

1
L L

11
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Vielen Dank fur Ihre Aufmerksamkeit!

N, .
2. Perspektive
Thurgau
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